
Kompaniefest 1973 
 
Am 12.05.1973 konnte bei guten Witterungsverhältnissen Kompanieführer und 
Hauptmann August Budde 90 Frauen und Schützen in den Anlagen des Hotels 
Siebenpfennigsknapp begrüßen. Unter den Ehrengästen befanden sich 
Ehrenoberst August Blanke, Bataillonskommandeur Otto Rupert, der 
Vorsitzende des Schützenvereins Nordlünen-Alstedde Paul Wahlers, sowie das 
amtierende Schützenkönigspaar Rudolf Spee und Brigitte Jankord. 
 
Für die Frauen fand im Hotel zunächst ein Kaffeetrinken und anschließend ein 
Preiskegeln statt. Dieses gewann Evelyn Honermann mit 58 Holz. Reni Möllmann 
und Renate Krüger belegten die Plätze 2 und 3. Für ihre Leistungen wurden alle 
mit süßen Preisen belohnt. 
 
Das traditionelle Königsschießen fand auf der Apfelwiese statt. Dabei lieferten 
sich die Schützen einen spannenden Wettkampf. Folgende Schützen holten sich 
die Insignien: 

 Apfel    Reinhard Krüger 
 Zepter    Klaus Bellwon 
 Krone    Reinhard Krüger 
 Flügel    Josef Hermes 

 
Anschließend wurde der Tageskönig ermittelt. Für eine große Überraschung 
sorgte hier der Jungschütze Reinhard Krüger, indem er den Vogel mit dem 420. 
Schuss unter dem Jubel der Schützen von der Stange holte.  
 

 



 
Er wählte seine Ehefrau Renate Krüger zu seiner Mitregentin. 
 

 
v.l. August Budde, Renate und Reinhard Krüger, Evelyn Honermann 

 
Bei der Proklamation durch Hauptmann und Kompanieführer August Budde 
übergab das Vorjahreskönigspaar Hubert Eggenstein und Edith Günster die 
Krone und die Königskette.  
 

  



Zusätzlich erhielt Renate Krüger von der Exkönigin Edith Günster und der 
amtierenden Majestätin Brigitte Jankord einen Blumenstrauß. 

 

 
 
Der amtierende Schützenkönig Rudolf Spee, der gleichzeitig Mitglied der 2. 
Kompanie ist, stiftete bei dieser Veranstaltung einen Pokal für den besten 
Jungschützen der Königskompanie. Die Auszeichnung ging an Werner 
Schötteldreier. 
 
Nach einem gemeinsamen Abendessen ging es zum gemütlichen Teil über. Es 
wurde gelacht, gefeiert und bis weit in die Nacht zu den Klängen der 
Musikkapelle Mehlis das Tanzbein geschwungen. Ein würdiger Ausklang für ein 
gelungenes Fest. 
 


